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Agenda

 Der gesetzliche Rahmen

 Die Umsetzung im G-BA

 Die Umsetzung im IQWiG
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Zugänge zur Zweitmeinung

 informelle Zweitmeinung („freie Arztwahl“)

 Beratungsangebote von Krankenkassen und anderen

 Sozialgesetzbuch 5 - SGB V § 27b Zweitmeinung 
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SGB V -§ 27b Zweitmeinung
GKV-Versorgungsstärkungsgesetz vom Juli 2015 

 Versicherte, bei denen die Indikation zu einem planbaren Eingriff gestellt wird, bei dem insbesondere im Hinblick auf 
die zahlenmäßige Entwicklung seiner Durchführung die Gefahr einer Indikationsausweitung nicht auszuschließen 
ist, haben Anspruch darauf, eine unabhängige ärztliche Zweitmeinung […]

 G-BA bestimmt

 die planbaren Eingriffe, ab 2022 jährlich mindestens zwei weitere Eingriffe

 indikationsspezifische Anforderungen an die Zweitmeiner

 Der Arzt, der die Indikation stellt,

 muss auf das Recht auf Zweitmeinung und auf die Informationsangebote hinweisen

 mündliche Aufklärung; ergänzende Unterlagen in Textform 

 so rechtzeitig, dass der Versicherte seine Entscheidung über die Einholung einer Zweitmeinung wohlüberlegt 
treffen kann, in der Regel mindestens zehn Tage vor dem geplanten Eingriff
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Wahl der Eingriffe:

„Im Hinblick auf die

zahlenmäßige Entwicklung

ist die

Gefahr einer Indikationsausweitung 
nicht auszuschließen.“
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Eingriffe an der Wirbelsäule:

 Mengenentwicklung

 Praxisvarianz / regionale Unterschiede
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https://faktencheck-
gesundheit.de/de/publikationen/publikation/did/spotlight-
gesundheit-rueckenoperationen/index.html

Überversorgung?
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https://www.tk.de/presse/themen/medizinische-versorgung/ambulante-versorgung/ruecken-operation-
zweitmeinung-2102746
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Abbau von Überversorgung?
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GGW 2020 · Pieper: Zweitmeinung bei elektiven Eingriffen · Jg. 20, Heft 2 (April), 16–22

Agenda

 Der gesetzliche Rahmen

 Die Umsetzung im G-BA

 Die Umsetzung im IQWiG
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https://www.g-ba.de/themen/qualitaetssicherung/vorgaben-zur-qualitaetssicherung/zweitmeinung/

https://www.g-ba.de/richtlinien/107/

Vom G-BA beschlossene Eingriffe :

 Gebärmutterentfernung (2018)

 Mandeloperation (2018)

 Schulterarthroskopie (2019)

 Knie-Gelenkersatz (2020)

 Amputation beim Diabetischen Fußsyndrom (2020)

 Implantation von Schrittmachern / Defibrillatoren (2021)

 Ablationen und elektrophysiologische Untersuchungen (2021)

 Eingriffe an der Wirbelsäule (2021)
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Arztsuche
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https://www.116117.de/de/zweitmeinung.php

G-BA-Auftrag 2020

 Das IQWiG wird […] beauftragt, weitere planbare Eingriffe zur Aufnahme in die Zweitmeinungs-Richtlinie zu 
empfehlen […].

 Liste mit ca. 15 geeigneten Eingriffen

 Die „Gefahr einer Indikationsausweitung“ soll begründet werden, z. B.

 Mengensteigerungen im Zeitverlauf

 Praxisvariationen

 unsichere Evidenzbasis des Eingriffs?
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https://www.iqwig.de/projekte/v20-01.html

 Entbindung durch Kaiserschnitt 

 Herzkatheter / Koronarangiografie 

 Myokardperfusionsbildgebung

 Herzklappen-Ersatz 

 elektrophysiologische Untersuchung und Ablation

 Implantation eines 
Defibrillators / Herzschrittmachers 

 Perkutane Koronarinterventionen (PCI) 

 Hüftgelenkersatz 

 Hernien-Chirurgie

 Endarteriektomie

 Cholezystektomie

 Chirurgie des (intakten) Aortenaneurysma

 Myriongotomie / Tympanotomie

 bariatrische Chirurgie

 Operationen an Nase und Nasennebenhöhlen 

 Operationen an der unteren Nasenmuschel

Agenda

 Der gesetzliche Rahmen

 Die Umsetzung im G-BA

 Die Umsetzung im IQWiG
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https://www.g-ba.de/downloads/17-98-4765/2019-10-28_G-
BA_Patientenmerkblatt_Zweitmeinungsverfahren_bf.pdf

Beauftragungen des IQWiG 
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https://www.g-ba.de/beschluesse/5041/
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Entscheidungshilfen

 Das IQWiG wird […] beauftragt, Entscheidungshilfen […] zu erstellen

 damit die Patientinnen und Patienten eine Abwägung

 zu Vor- und Nachteilen des Eingriffs im Hinblick auf

 alternative Behandlungsmöglichkeiten treffen können. […]

 Dabei sollen 

 wesentlichen alternativen Behandlungsmöglichkeiten, einschließlich einer weiteren Beobachtung der 
Symptomatik bzw. des Erkrankungsverlaufs, und ihre relevanten Vor- und Nachteile dargestellt werden. […]

 Die Entscheidungshilfen werden

 nach den allgemeinen Methoden des IQWiG für Gesundheitsinformationen erstellt

 auf gesundheitsinformation.de online veröffentlicht und 

 zusätzlich als herunterladbares und druckbares Dokument erstellt
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https://www.gesundheitsinformation.de/zweitmeinung
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„allgemeine Methoden des IQWiG für Gesundheitsinformationen“
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1. Vorbereitung 
 Sichtung der Informationen anderer Anbieter

 Selbsthilfe

 Schwerpunkte

2. Recherche
 Qualitative Forschung

 Systematische Übersichten

 Hintergrundinformationen

3. Texterstellung / Redaktion / interne 
Qualitätssicherung (QS)

4. Ext. fachliche Begutachtung

5. Redaktion

6. Ext. Nutzertestung + Stellungnahme

7. Redaktion / interne QS

8. Veröffentlichung

9. Überwachung / Aktualisierung

 Wissen nimmt zu

 Zufriedenheit nimmt zu

 bessere Klärung, was einem wichtig ist

 realistischere Einschätzung der Vor- und Nachteile

 stärkere Beteiligung an Entscheidungen

 (verlängern kaum die Gespräche)

 Stacey et al. 

 105 kontrollierte Studien (RCTs), ca. 31.000 Teilnehmer
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Effekte von Entscheidungshilfen?
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§ 10 Berichterstattung und Evaluation

 Regelmäßiger Bericht zu Zweitmeiner-Pool

 Die Zweitmeinungs-Richtlinie wird evaluiert

 Inanspruchnahmerate von Zweitmeinungen durch 
Patientinnen und Patienten

 Veränderungsrate bei den aufgeführten Eingriffen

 den Nutzen für die informierte Entscheidungsfindung

 die Erreichung der in der Richtlinie benannten Ziele
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https://www.g-ba.de/richtlinien/107/

Fazit

 Angebot zur Unterstützung der Zweitmeinung aufgebaut 

 Evaluation der Nutzung und Wirkung vorgesehen

 Eigentlich sinnvoll: Unterstützung der „Erstmeinung“
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Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit 
im Gesundheitswesen (IQWiG)
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Dr. Klaus Koch

Im Mediapark 8 
50670 Köln

Telefon +49 221 35685-401
Telefax +49 221 35685-1

klaus.koch@iqwig.de

www.iqwig.de
www.gesundheitsinformation.de
www.themencheck-medizin.de

Twitter: @iqwig und @iqwig_gi


